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TABELLE DER VERSIONEN DES HINWEISES

Versionsnummer Grund der Überarbeitung Datum
1.0 Erste Version 27/03/2020

Jegliche Verwendung dieses eingeschränkten Berichts mit einem anderen Ziel als der Unfallverhütung 
- zum Beispiel zur Feststellung der Haftung - insbesondere individueller oder kollektiver Schuld - wäre 
eine vollständige Verzerrung der Ziele dieses Berichts, der zu seiner Zusammensetzung verwendeten 
Methoden, der Auswahl der gesammelten Fakten, der Art der gestellten Fragen und der sie organisie-
renden Ideen, zu denen der Begriff der Haftung unbekannt ist. Die Schlussfolgerungen, die daraus ab-
geleitet werden könnten, wären daher im wörtlichen Sinne missbräuchlich.
Im Falle eines Widerspruchs zwischen bestimmten Wörtern und Begriffen ist die französische Version 
maßgebend für den Sicherheitshinweis und die niederländische Version für die Anlage.
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DEFINITIONEN

BÜ  Bahnübergang
ECM  Entity in Charge of Maintenance
EM130  Messtriebwagen
GSM-R  GSM for Railways
JRU  Juridical Recording Unit ("Blackbox" des Zuges)
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1. ALLGEMEINE AUSKÜNFTE
Art der Ereignisses:
Entgleisung eines Drehgestells des 9. Güterwagens eines Güterzuges des  Eisenbahnunterneh-
mens LINEAS.

Art des Ereignisses und Art der Sicherheitsuntersuchung:
Unfall mit Sicherheitsuntersuchung.

Datum und Zeitpunkt des Ereignisses:
Donnerstag, den 09.05.2019, gegen 8.45 Uhr.

Ort des Unfalls:
Linie 59, zwischen Belsele und Sinaai.

Zug:
E52903: elektrische Lokomotive und 18 Güterwagen.

Opfer:
Kein Opfer ist zu beklagen.

Sachschäden und Folgen:
Beschädigungen wurden verursacht ungefähr zwischen den Kilometersteinen 26.667 und 30.100: 

• beschädigte Schwellen
• Beschädigungen an Bahnübergängen
• Beschädigungen an Elementen der Signalisierung
• Beschädigungen an den unbesetzten Haltepunkten von Belsele und Sinaai
• Beschädigungen am Eigentum Dritter.

Der betreffende Güterwagen ist ebenfalls beschädigt.

Der Vorfall hatte Zugverspätungen und -ausfälle zur Folge.
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2. FAKTEN
Am Donnerstag, den 9. Mai 2019, führt der Güterzug E52903 des Eisenbahnunternehmens LINEAS 
eine Fahrt zwischen Antwerpen-Noord und Gent-Zeehaven durch: der Zug setzt sich zusammen 
aus einer elektrischen Lokomotive und 18 Güterwagen.

Gegen 8.43 Uhr bricht auf der Linie 59, auf Höhe der Gemeinde Belsele, die erste Achse des ersten 
Drehgestells des 9. Güterwagens.

De bestuurder voelt of merkt deze breuk niet: de trein vervolgt zijn traject.

Als Folge dieses Bruchs werden Stücke des Güterwagens (Bauteile des Drehgestells, Bauteile des 
Bremssystems) mitgeschleift und verschiedene Elemente der Infrastruktur beschädigt (Schwellen, 
Bahnübergänge, Elemente der Signalisierung). 
Dabei wird Schotter hochgeschleudert und das Eigentum Dritter beschädigt.

Auf Höhe der Bahnsteige von Sinaai schleift der 9. Güterwagen im Spießgang Elemente der 
Bahnsteigstruktur und beschädigt sie schwer.
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Gegen 8.45 Uhr spürt der Triebfahrzeugführer im Führerstand, dass die Fahrt seines Zuges nicht 
planmäßig erfolgt und er schaltet die nach hinten gerichteten Kameras der Lokomotive ein, wo-
durch er die Bilder des entgleisten Güterwagens sieht. Er stoppt seinen Zug unverzüglich (un-
gefähr 3,5 km hinter der Stelle, an der der erste Schaden an den Gleisen festgestellt wurde) und 
gibt einen GSM-R-Alarm.
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3. ANALYSE
3.1. KONTROLLE DER INFRASTRUKTUR
3.1.1. FESTSTELLUNGEN AM UNFALLTAG

Auf dem Gleis sind Beschädigungsspuren (die 
den möglichen Achsenbruch anzeigen) sicht-
bar ab dem Kilometerstein 26.667.
An dieser Stelle des Gleises befinden sich keine 
Weichen und Kreuzungen oder kein Element 
der Infrastruktur, die einen Schock am Rollma-
terial hätten verursachen können.

Auf der Strecke des Zuges, vor diesen ersten 
Spuren: 
•  die letzte Zone mit Weichen, durch die der 

Zug gefahren ist, befindet sich zwischen den 
Kilometersteinen 23.940 und 24.125;

•  Der letzte BÜ, über den der Zug gefahren ist, be-
findet sich auf Höhe von Kilometerstein 26.290.

Es gibt keine sichtbaren Spuren, weder an diesen beiden Elementen selber, noch zwischen die-
sen Elementen und dem Kilometerstein 26.667.

3.1.2. SITUATION WÄHREND DER VERMESSUNGSKAMPAGNEN UND WIEDERKEHRENDEN PRÜFUNGEN
Die letzte EM130-Vermessungskampagne für den betreffenden Gleisabschnitt wurde am 
29.03.2019 durchgeführt.
Der Graph mit der Angabe der Vermessungen der Spurbreite („Spoorbreedte“), der Überhöhung 
(„Verkanting“) und der Gleisverwindung („Scheluwte“) ist nachfolgend abgebildet. 
Die blau unterstrichene Zone entspricht der Zone, in der die ersten Beschädigungsspuren fest-
gestellt wurden.

Keine dieser Vermessungen deutet auf ein Problem am Gleis hin.
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3.2. KONTROLLE DES ROLLMATERIALS
3.2.1. ANALYSE DER AN BORD DER LOKOMOTIVE REGISTRIERTEN DATEN
Der nachfolgende Graph stellt die Analyse der Fahrt des Zuges E52903 zwischen dem Bahnhof 
Antwerpen-Noord und dem Unfallort dar, dessen Daten im Datenschreiber der Lokomotive 
registriert sind.

 

Die ersten Beschädigungsspuren am Gleis sind sichtbar ab dem Kilometerstein 26.667, das 
bedeutet zwischen den Signalen A251 und A269: die Traktion ist eingeschaltet und der Trieb-
fahrzeugführer leitet keine Bremsung ein, als er sich auf Höhe dieses Kilometersteins befindet.
Die blau unterstrichene Zone entspricht der Zone, in der die ersten Beschädigungsspuren 
festgestellt wurden.
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3.2.2. KONTROLLE DES ENTGLEISTEN GÜTERWAGENS

3.2.2.1. INFORMATIONEN ZUM GÜTERWAGEN 31 80 2772 112-1

•   Zulassungsland: Deutschland
•   Halter: DB CARGO AG
•   Für die Instandhaltung zuständige Stelle: 

DB CARGO AG
•   Güterwagen-Typ: Habbins
•   Kennzeichen: 

• Gesamtlänge: 23,26m
• Nutzlänge: 21,60m
• Masse: 26.500 ton
• 2 Drehgestelle mit 2 Radachsen

Illustration: aufgegleister Güterwagen; Loren, die das Dreh-
gestell der gebrochenen Achse ersetzen

3.2.2.2. KONTROLLE DER LADUNG

Bei der Inspektion am Unfallort wurde die 
Ladung des Güterwagens kontrolliert.
Der Güterwagen transportierte Paletten 
mit Holzbrettern: die Ladung war korrekt 
befestigt und hatte sich nicht verschoben.

Im Rahmen der Untersuchung wurde 
die Ladung gewogen: das Gewicht des 
Frachtgutes (einschließlich der Verpa-
ckungen und der Sicherungselemente 
für die Ladung) beläuft sich auf 62.180 kg.

Der Frachtbrief gibt als Masse der Ladung 
60.616 kg an.

3.2.2.3. KONTROLLE DER INSTANDHALTUNG DES GÜTERWAGENS

In den von DB Cargo zur Verfügung gestellten Dokumenten wird die Instandhaltung des Güter-
wagens angegeben: 

• Vom 18. Dezember 2013 bis zum Monat Januar 2014 wurde der Güterwagen einer gründli-
chen Instandhaltung in der Werkstatt unterzogen: Die Gültigkeitsdauer dieser Instandhal-
tung beträgt 6 Jahre;

• Am 25. März 2019 wurde eine Funktionsprüfung durchgeführt; die bei dieser Prüfung 
durchzuführenden Aufgaben beinhalten eine Sichtprüfung der Achsen des Drehgestells.
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3.2.2.4. KONTROLLE UND ANALYSE DER GEBROCHENEN ACHSE

Die gebrochene Radachse, das Rad und die zweite Radachse des betroffenen Drehgestells wur-
den durch ein Labor begutachtet. 
Der Analysebericht ist dem vorliegenden Sicherheitshinweis als Anlage beigefügt. Die Schluss-
folgerungen des Labors sind unten angegeben.

Schlussfolgerungen des Labors nach durchgeführter Analyse

Die gebrochene Achse ist mit der Markierung 567986 versehen, wurde im Oktober 1997 her-
gestellt und ist von EA1N-Qualität.
Der Lieferant konnte nicht ermittelt werden. Es handelt sich um eine lackierte und massive 
Radsatzwelle mit einem Radsitz-Durchmesser von 200 mm und einem Wellenschaft-Durch-
messer von ungefähr 172,5 mm.

Der Bruch der Achse ist auf Ermüdung zurückzuführen, wahrscheinlich verursacht durch Um-
weltfaktoren, d. h. Korrosion. Die Querschnitts-Mikrographie am Anfangspunkt des Bruches 
wies diesbezüglich charakteristische Merkmale auf:

• Scheinbar fehlen Körner an der Oberfläche der Bruchstelle; 
• Die Rostgrübchen scheinen den Korngrenzen zu folgen;
• Einige Körner haben sich gelöst und es ist Korrosion vorhanden zwischen diesen Kör-

nern und dem Rest der Radsatzwelle.

Ein Einschlag wurde dicht am Anfangspunkt entdeckt, allerdings bleibt unklar, ob dieser Ein-
schlag eine Ursache oder eine Folge des Bruches ist.

Die Oberfläche der Radsatzwelle ist ebenfalls stark korrodiert. Diese Radsatzwelle war bei 
Empfang noch lackiert, d. h. am Anfangspunkt der Bruchstelle und entlang der Bruchober-
fläche. Bei der Entfernung des Lackes wies die Unterseite der Lackierung Rostspuren auf.

Die chemische Zusammenstellung, die mechanischen Eigenschaften und die Mikrostruktur 
entsprechen der EA1N-Qualität gemäß Norm EN 13261 + A1 aus dem Jahr 2010. Es muss 
angemerkt werden, dass diese Norm zum Zeitpunkt der Herstellung der Radsatzwelle noch 
nicht veröffentlicht war.
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4. FESTSTELLUNGEN
Die Entgleisung des Güterwagens 31 80 2772 112-1 ist die Folge des Bruchs der ersten Achse des 
vorderen Drehgestells (in Fahrtrichtung des Zuges).
Infolge des Bruchs entgleiste das vordere Drehgestell des Güterwagens. Der Zug setzte seine 
Fahrt fort: die ersten Spuren und Beschädigungen an der Infrastruktur, die durch den entgleisten 
Güterwagen verursacht wurden, befinden sich auf der Höhe von Kilometerstein 26.667 und der 
Zug hielt bei Kilometerstein 30.100.

Die folgenden Schlussfolgerungen können gezogen werden:
• der Bruch der Achse wurde offenbar nicht durch ein Element auf dem Gleis verursacht: die 

ersten Beschädigungsspuren an der Infrastruktur befinden sich mitten am Gleisauf freier 
Strecke, in einem gradlinigen Abschnitt ohne Weichen und Kreuzungen;

• das Fahrverhalten hat offenbar nicht den Bruch der Achse hervorgerufen: die an Bord des 
Triebfahrzeugs registrierten Daten zeigen, dass die Traktion eingeschaltet ist und dass kein 
Bremsvorgang eingeleitet wurde;

• die Masse der am Unfalltag transportierten Ladung hat offenbar nicht den Bruch der Achse 
verursacht: die Masse des Frachtgutes des Güterwagens übersteigt die auf dem Frachtbrief 
angegebene Masse um 1564 kg, aber sie übersteigt nicht die amtlich zugelassene Höchst-
masse für die Ladung des Güterwagens.

• der nahe dem Anfangspunkt festgestellte Einschlag ist offenbar eine Konsequenz des Unfalls.

Der Bruch der Achse ist die Folge einer Ermüdung, deren Anfang wahrscheinlich in der Korro-
sion der als Bruchausgangspunkt identifizierten Zone liegt; diese Zone wird auch mechanisch 
stark beansprucht.
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5. LERNERGEBNISSE
Der Bruch der Achse ist die Folge einer Ermüdung, deren Anfang wahrscheinlich in der Korro-
sion der als Bruchausgangspunkt identifizierten Zone liegt; diese Zone wird auch mechanisch 
stark beansprucht. 

Die Instandhaltung und die verschiedenen vorbeugenden Inspektionen konnten den Bruch der 
Achse nicht verhindern. Daher empfehlen wir der ECM, eine gründlichere interne Analyse durch-
zuführen, um die zugrunde liegenden Ursachen des Bruchs zu ermitteln.
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ANHANG
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Indien dit verslag proefresultaten bevat die niet in het accreditatiecertificaat vermeld zijn, 
worden deze met een sterretje aangeduid (*). 
 
 
 

 
072 TEST  

EN ISO 17025 
 

   

PROEFVERSLAG 
 
 

Gegevens met betrekking tot de klant 
Proef gevraagd door: 
 
Kopie 

Onderzoeksorgaan voor Ongevallen en Incidenten op het Spoor, 
Vooruitgangstraat 56, 1210 Brussel 

 
Referentie / Datum 
 

PO 4500615223 van de 09.07.2019 

Onderwerp: 
 

Onderzoek van gebroken wielas 
 

 
 

Gegevens betreffende de proefmonsters 
Identificatie Beschrijving Monsterneming 

(datum, plaats, procedure) 

2019/0399-01 Gebroken wielas door uw tussenkomst 

   

Registratiedatum van de proefmonsters: 17-09-2019 

Datum of periode van uitvoering van de proeven: 08-10-2019 
 
 

De resultaten weergegeven in dit verslag hebben uitsluitend betrekking op de proefmonsters 
onderworpen aan de proeven. 
Zonder schriftelijke goedkeuring van het laboratorium mogen enkel volledige en door 
fotokopie genomen kopieën van dit rapport verspreid worden. 

 

 Verantwoordelijke voor de proeven  Verslag goedgekeurd door 
   
Name: Marc DELINCÉ Dirk DUPONT 
Adres: 10-27 I-AM.451 10-27 I-AM.45 
Functie: Team Lead Metals & Concrete Manager Materials Quality Center 
Graad: Burgerlijk Ingenieur E. Ir – afd.ch., manager 
Handtekening: 
 
 
 

 

 

Tel.: +32 2 224 64 16 + 32 2 525 28 48 / + 32 478 51 13 70 
Fax.: +32 2 224 66 07  
Email : marc.delince@infrabel.be dirk.dupont@infrabel.be 

mailto:marc.delince@infrabel.be
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PROEFVERSLAG 

 

1. Situering 
 

Op verzoek van het Onderzoeksorgaan voor Ongevallen en Incidenten op het Spoor, heeft 
het laboratorium materiaalkunde van Infrabel de volgende proeven uitgevoerd op een 
gebroken wielas: 
 

- Visueel onderzoek van de stukken (*); 
- Afmetingen van de wielen (*); 

Deze proef werd uitgevoerd door NMBS B-TC.2S1 

- Ultrageluid onderzoek; 
Deze proef werd uitgevoerd door Apragaz asbl, dat is geaccrediteerd voor deze proef 

- Magnetisch onderzoek; 
Deze proef werd uitgevoerd door Apragaz asbl, dat is geaccrediteerd voor deze proef 

- Dikte van de verf; 
- Hechting van de verf (*); 
- Scheikundige samenstelling van de wielas met ICP; 

Deze proef werd uitgevoerd door Cepesi, dat is geaccrediteerd voor deze proef 

- Koolstofgehalte van wielas; 
Deze proef werd uitgevoerd door Cepesi, dat is geaccrediteerd voor deze proef 

- Zwavelgehalte van wielas; 
Deze proef werd uitgevoerd door Cepesi, dat is geaccrediteerd voor deze proef 

- Onderzoek van het breukoppervlak (*); 
- Micrografieën (*); 
- Trekproef; 
- Kerfslagproef; 
- Brinell hardheidstracé. 

 

2. Resultaten 
 

De resultaten zijn in ruwe versie weergegeven in dit hoofdstuk. Een kort advies is 
weergegeven in hoofdstuk 4.  Alle foto’s werden in Bijlage 1 geplaatst om de leesbaarheid 
van het verslag te verhogen. 
 

2.1 Visueel onderzoek (*) 
 

De twee kanten worden aangeduid als volgt: “wiel en wielas A” aan de kant waar de breuk 
ontstaan is (juist naast het wiel) en “wiel en wielas B” aan de kant van het lange stuk van de 
wielas. 
 
Er werden foto’s van de verschillende merktekens op wiel en wielas genomen om beter de 
verschillende onderdelen te kunnen identificeren en eventueel certificaten in verband met 
deze onderdelen terug te vinden. 
 
Er werden enkele beschadigingen aan de wielen opgemerkt.  De meeste lijken een gevolg te 
zijn van het ongeval maar dergelijke schade is altijd moeilijk te beoordelen. 
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Op basis van het visueel onderzoek van het breukoppervlak hebben we een zwart merkteken 
aangebracht aan de zijkant van de as om het aanzetpunt te tonen.  Dit merkteken is zichtbaar 
op verschillende foto’s. 
 
Figuren 1 tot 29 van Bijlage 1 tonen merktekens, fouten of uitzicht van wielas/wiel A bij 
ontvangst.  Figuren 30 tot 68 van bijlage 1 tonen foto’s van wielas/wiel B bij ontvangst. 
 
Op Figuur 30 van Bijlage 1, zijn verschillende zones van de lange wielas gedefinieerd.  We 
hebben de dikte en hechting van de verf op deze zones gemeten. 
 

2.2 Afmetingen (*) 
 

De verschillende afmetingen (eb, hb, qR) van een wielprofiel zijn gedefinieerd op Figuur 1. 
 

 

Figuur 1 : Definitie van de verschillende parameters van afmeting van het wiel 

 
Proef Norm Tech. procedure Bijlage 

Afmetingen van wiel (*)  B-TC.2S1 2 

 

 Specs 1-A 1-B 

Eigen ref nr    

Hoogte van wielflens hb (mm)   27,5 28 

Breedte van wielflens eb (mm)   28 27,5 
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Breedte actieve flank qR (mm)   10,5 8,5 

Deze metingen werden door dienst B-TC.2S1 opgetekend 
 
 

Proef Norm Tech. procedure Bijlage 

Afmetingen van wiel (*)  B-TC.M22 3 

 

 Specs 1-A 1-B 

Eigen ref nr    

Hoogte van wielflens hb (mm)   33 28 

Breedte van wielflens eb (mm)   28 27,5 

Breedte actieve flank qR (mm)   16 8,7 

Diameter van de wiel (mm)   875,5 875,0 

Deze metingen werden door dienst B-TC.M22 opgetekend 
 

Na demontage hebben we de wielas opgemeten met een schuifmaat.  De benaming van de 
verschillende  diametrale metingen en de letters komen uit Tabel 10 en Figuur 9 van norm 
EN 13261+A1. 

 
Proef Norm Tech. procedure Bijlage 

Afmetingen van wielas (*)  Interne procedure  

 

 Specs 1-A 1-B 

Eigen ref nr    

Diameter van astap, H    130,0 – 130,1 – 130,0 130,0 – 130,1 

Diameter van abutment, N (mm)   160,0 160,3 

Diameter van wielnaafzitting, K (mm)   200,0 – 199,9 – 199,9 199,9 – 199,9 – 199,9 

Diameter van asschacht, P (mm)   - 172,5 – 172,5 – 172,3 

 

2.3 Niet-destructief onderzoek (*) 
 

Magnetisch onderzoek wordt op de wielas uitgevoerd voor en na demontage van de wielen.  
Een kleine indicatie wordt opgemerkt in de straal juist naast de wielnaafzitting van het wiel B 
(i.e. op een positie symmetrisch aan het breukoppervlak maar dan wel naast het andere wiel).  
Het verslag van Apragaz, dat de proeven uitvoerde, is beschikbaar in Bijlage 4. 
 
Figuren 69 tot 79 van Bijlage 1 tonen hoe de wielas B wordt opgeschuurd als voorbereiding 
van het magnetisch onderzoek. 
 
Figuren 80 tot 84 van Bijlage 1 tonen de laag verf die wordt geplaatst op de lange wielas om 
het contrast van het magnetisch onderzoek te kunnen uitvoeren. 
 
Daarna werden de wielen gedemonteerd van de wielas om de andere proeven te kunnen 
uitvoeren.  Foto’s zijn beschikbaar van het uitzicht van de twee delen van de wielas op Figuren 
85 tot 88 van Bijlage 1. 
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Zoals aanbevolen in het eerste verslag van Apragaz, werd er een tweede magnetisch 
onderzoek uitgevoerd na demontage van de wielen om de zone onder de wielen en in de 
straal juist naast de wielnaafzitting beter te kunnen controleren.  Het verslag van Apragaz, dat 
de proeven heeft uitgevoerd, is beschikbaar in Bijlage 5. 
 
Uitzicht van de twee delen van de wielas na een tweede magnetisch onderzoek zijn te vinden 
op Figuren 89 tot 92 van Bijlage 1 voor wielas A en Figuren 93 tot 99 van Bijlage 1 voor 
wielas B. 

 

2.4 Dikte en hechting (*) van de verf 

 
De verf werd getest: 
- in 5 verschillende zones wat de dikte betreft, zie ook Figuur 30 van Bijlage 1; 

- in 2 verschillende zones wat de hechting betreft, zie ook Figuur 30 van Bijlage 1. 

 
Proef Norm Tech. procedure Bijlage 

Droge dikte van verf ISO 2808 methode 7C 31-011  

 

 Specs 1-1 1-2 1-3 1-4 1-5 

Eigen ref nr       

Aantal metingen  5 5 5 5 5 

Dikte (microns)   214,5 ± 6,8 125,9 ± 34,3 106,5 ± 47,3 15,2 ± 14,1 147,3 ± 59,1 

Maximale dikte (microns)   225 161 142,8 36,6 246,5 

Minimale dikte (microns)   207 82,4 25,8 0 104 

 
Proef Norm Tech. procedure Bijlage 

Hechting van verf (*) ISO 2409 31-010  

 

 Specs 1-1 1-5 

Eigen ref nr    

Hechting   ISO 0 ISO 0 

Hechting met tape   ISO 0 ISO 0 

 

2.5 Scheikundige samenstelling 

 
Spanen werden genomen op halve straal zoals gevraagd in §3.1.2 van norm EN 13261+A1.  
De meting werd uitgevoerd door het labo CEPESI en het verslag is hernomen in Bijlage 6. 
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Proef Norm Tech. procedure Bijlage 

Scheikundige samenstelling  CEPESI  6 

 

 Specs 1 

Eigen ref nr   

C (%) max 0,40 0,352 

Si (%) max 0,50 0,007 

Mn (%) max 1,20 0,93 

P (%) max 0,020 0,012 

S (%) max 0,020 0,07 

Cr (%) max 0,30 0,04 

Cu (%) max 0,30 0,07 

Mo (%) max 0,08 <0,01 

Ni (%) max 0,30 0,02 

V (%) max 0,06 <0,01 

Deze proeven werden door labo CEPESI uitgevoerd, zie verslag in bijlage 6. 

 

2.6 Breukoppervlak onderzoek (*) 

 
Op Figuren 100 tot 104 van Bijlage 1 worden enkele details getoond van het breukoppervlak 
van kant A van de wielas. 
 
Het aanzetpunt wordt gemerkt door een zwart merkteken op de zijkant van het breukoppervlak 
en is ook aangeduid op Figuur 100. 
 
Het breukoppervlak van kant B van de wielas is meer beschadigd. Het wordt getoond op 
Figuren 32 tot 35 en 96 van Bijlage 1. 

 

2.7 Micrografieën (*) 
 
Twee micrografieën werden uitgevoerd: micrografie 1.1 door de indicatie van het magnetisch 
onderzoek juist naast wiel B, zie ligging op Figuur 99 van Bijlage 1, en micrografie 1.2 door 
het aanzetpunt van de breuk aan kant A van de wielas, zie zwarte lijn op Figuren 100 tot 104 
van Bijlage 1. 
 
Figuren 105 tot 108 zijn afkomstig van de micrografie 1.1 dwars op de indicatie van het 
magnetisch onderzoek in de straal, kant B van de wielas.   
 
Figuren 109 tot 131 tonen details van de micrografie 1.2 dwars op het aanzetpunt van de 
breuk, kant A van de wielas. 
 
De micrografieën werden geëtst door Nital 1% om de kristallografische fases en korrelgrenzen 
te laten verschijnen. 
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2.8 Trekproef 

 
Er werd gebruik gemaakt van proefstaven met een vorm van het type C volgens DIN 50125 
(schouderstukken), met een diameter van de gekalibreerde zone van 15 mm en een lengte 
L0 van 75 mm.  De positie van bewerking is volgens EN 13261+A1 §3.2.1.2, met één 
proefstaaf aan het oppervlak, één op halve straal en één in het midden. 

  
Proef Norm Tech. procedure Bijlage 

Trekproef NBN EN ISO 6892-1 A24 24-005  7 

 

 Specs 1 - oppervlak 1 – halve straal 1 - hart 

Eigen ref nr     

Trekproef   NA NA NA 

Rm (N/mm²) 550 - 650 587 594 580 

ReH (N/mm²) min. 320 392 394 374 

Verlenging na breuk A5 (%) min. 22.0 28,4 27,8 25,7 

 

2.9 Kerfslagproef 
 

6 reeksen van 3 proefstaven met een U-kerf werden bewerkt.  De positie van bewerking is 
volgens EN 13261+A1 §3.2.2.2. 

 
Proef Norm Tech. procedure Bijlage 

Kerfslagproef KU2  ISO 148-1 24-004  8 

 

 Specs 1 - oppervlak 1 – halve straal 1 - hart 

Eigen ref nr     

Positie  langs langs langs. 

Temperatuur ( °C)  20 20 20 

Meting 1 (joule)  38 37 35 

Meting 2 (joule)  40 37 37 

Meting 3 (joule)  37 37 36 

Kerfslagproef,KU2 (joule) min. 30 38 37 36 
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Proef Norm Tech. procedure Bijlage 

Kerfslagproef KU2  ISO 148-1 24-004  8 

 

 Specs 1 - oppervlak 1 – halve straal 1 - hart 

Eigen ref nr     

Positie  dwars dwars dwars. 

Temperatuur ( °C)  20 20 20 

Mesure 1 (joule)  36 36 31 

Mesure 2 (joule)  38 36 33 

Mesure 3 (joule)  37 34 30 

Kerfslagproef, KU2 (joule) min. 20 37 35 31 

 

2.10 Brinell hardheidstracé 
 

Een hardheidstracé met Brinell HBW5/750 schaal om de 10 mm van buiten naar binnen is 
uitgevoerd waar de diameter het grootst is (in de zone van de wielnaafzitting). 

 
Proef Norm Tech. procedure Bijlage 

Hardheidstracé (*) NBN EN ISO 6506-1 24-007   

 

 Specs 1 

Eigen ref nr   

Meting aan oppervlak -10 mm (HBW5/750)  165,03 

Meting aan oppervlak -20 mm (HBW5/750)  166,82 

Meting aan oppervlak -30 mm (HBW5/750)  165,62 

Meting aan oppervlak -40 mm (HBW5/750)  163,27 

Meting aan oppervlak -50 mm (HBW5/750)  166,82 

Meting aan oppervlak -60 mm (HBW5/750)  169,24 

Meting aan oppervlak -70 mm (HBW5/750)  165,03 

Meting aan oppervlak -80 mm (HBW5/750)  167,42 

Meting aan oppervlak -90 mm (HBW5/750)  162,69 

Meting aan oppervlak -100 mm (HBW5/750)  166,82 

Meting aan oppervlak -110 mm (HBW5/750)  165,62 

 

Afwijking van de normen, de technische procedures of de technische bepaling 

Nihil 

Meetonzekerheden zijn op verzoek beschikbaar voor proeven onder accreditatie.  
De proeven werden gevalideerd door: Marc DELINCÉ. 
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3. Interpretatie van de resultaten (*) 
 

Verschillende merktekens (die zich op de wielas, de asbussen en de wielen bevonden) 
werden genoteerd.  De wielas draagt het nummer 567986, werd geproduceerd in oktober 
1997 en lijkt van kwaliteit EA1N te zijn.  Dit is een volle wielas (geen holle) met een asschacht-
diameter van ongeveer 172,5 mm en een wielnaafzitting-diameter van 200 mm.  De wielas is 
geverfd. 
 
We hebben de in 1997 geldende normen m.b.t. deze wielassen niet teruggevonden en hebben 
ons gebaseerd op norm EN 13261+A1:2010, die nog niet gepubliceerd was bij de productie 
van de betrokken wielas.  De eerste editie van norm EN 13261 dateert van 2003.  Voorheen 
werden wielassen beschreven per land of via een UIC-fiche. 
 
De breuk ontstond in de overgangsstraal tussen asschacht (lichaam) en wielnaafzitting (onder 
het wiel). In deze zone is de verflaag iets dikker dan 200 microns en heeft ze een goede 
hechting.  Toch werden roestsporen gevonden op de onderzijde van verwijderde verfschilfers.  
 
De verf vertoont goede hechting op de uitgeteste zone maar er zijn ook zones zonder verf.  
Het centrale deel van de wielas vertoont veel abrasiegroeven, de verf is verdwenenafwezig 
en veel corrosie is zichtbaar. 
 
Met de magnetische onderzoek met permanente magneet van de wielas is er een indicatie 
van ongeveer 30 mm lang dwars op de wielas gevonden.  Dit onderzoek is moeilijk door de 
aanwezigheid van het wiel.  Een dwarse indicatie in een wielas is bij levering niet toegelaten. 
 
Na demontage van de twee wielen werd een tweede magnetisch onderzoek uitgevoerd. De 
indicatie was maar moeilijk terug te vinden. Een penetrant onderzoek en ultrageluid onderzoek 
werden uitgevoerd op de teruggevonden indicatie, beide echter zonder resultaat. Magnetisch 
onderzoek verlaagt de gevoeligheid van penetrant onderzoek en indicaties kunnen erdoor 
verhuld worden.  Volgens Apragaz, die het magnetisch onderzoek uitvoerde, is deze indicatie 
niet meer een oppervlakkige kras.  Om dit nader te onderzoeken werd een micrografie door 
het midden van deze indicatie uitgevoerd. 
 
De afmetingen van de wielas en de wielen werden opgetekend maar we hebben geen 
referentie om een advies te kunnen geven.  Een meting van de qR (breedte actieve flank) lijkt 
hoog maar deze flanken zijn moeilijk te meten door de beschadiging van de wielen.  De twee 
metingen van het profiel van de wielen door dienst B-TC.2S1 en B-TC.M22 zijn op dat punt 
ook tamelijk verschillend. 
 
De scheikundige samenstelling van de wielas beantwoordt aan een kwaliteit EA1N volgens 
norm EN 13261+A1 Tabel 1. 
 
Het breukoppervlak vertoont voor 50 tot 67% van het oppervlak een vermoeiingsfront.  Dit 
betekent dat deze wielas niet te zwaar belast werd.  De rest van het breukoppervlak is de 
plotse breuk.  Er zijn geen radiale lijnen die verschillende aanzetpunten scheiden. Het lijkt 
erop dat de vermoeiingslimiet van de grondstof niet overgeschreden werd.   
 
De micrografieën ver van de breuk (zie Figuren 106, 107, 110 en 111 van Bijlage 1) tonen 
een gehomogeniseerde structuur met ferriet en perliet met korrelgrootte ASTM 8.  Deze 
microstructuur en korrelgrootte zijn conform §3.3.1 van norm EN 13261+A1.  De positie van 
de micrografie is niet zoals beschreven in §3.3.2 en dan moeten we voorzichtig zijn met de 
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interpretatie.  Met een genormaliseerde structuur verwachten we geen groot verschil in 
korrelgrootte tussen half diameter en oppervlak. 
 
De micrografie uitgevoerd op de indicatie van het magnetisch onderzoek op microsnede 1.1 
blijkt een kras te zijn van ongeveer 50 micron diep maar zonder barsten of andere fouten die 
schadelijk kunnen zijn, zie Figuur 108 van Bijlage 1.  Plaatselijk kunnen toch verhoogde 
interne spanningen opgetreden zijn door de groef. 
 
Figuur 105 toont ons sporen van corrosie die zichtbaar zijn aan het oppervlak van de wielas.  
De corrosie lijkt diep en we denken dat ze aanwezig was vóór het wegschuren van de verf 
voor magnetisch onderzoek.   Dat lijkt te bevestigen dat corrosie onder de verflaag aanwezig 
was. Op Figuren 109 en 113 zijn eveneens sporen van corrosie zichtbaar maar niet geschuurd 
omdat geen magnetisch onderzoek op dit stuk werd uitgevoerd. 
 
Corrosie is ook zichtbaar op veel plaatsen langs het breukoppervlak. 
 
Aan het aanzetpunt van de breuk zijn verschillende corrosieproducten zichtbaar, zie Figuur 
109 van Bijlage 1.  Er is ook een stuk losgekomen met een grote barst onderaan en veel 
vervorming, zie Figuur 112 van Bijlage 1.  Een inslag is aanwezig heel dicht bij het aanzetpunt, 
zie Figuren 102 tot 104 van Bijlage 1.  We kunnen niet zeggen of deze inslag voor of na de 
breuk heeft plaatsgevonden. 
 
We hebben de volgende kenmerken vastgesteld langs het breukoppervlak: 

- het lijkt erop dat korrels ontbreken: zie Figuren 114 tot 118 en 129 van Bijlage 1; 

- zichtbare corrosiepitten lijken de korrelgrenzen te volgen: zie Figuren 119 tot 124 en 

131 van Bijlage 1; 

- korrels lijken losgekomen van het breukoppervlak, met corrosie rond deze korrels: zie 

Figuren 125 tot 128 van Bijlage 1. 
 
Op basis van deze kenmerken denken we dat de barst de korrelgrenzen gevolgd is en 
veroorzaakt werd door omgevingsfactoren i.e. corrosie of combinatie van corrosie met 
spanningen (ook spanningscorrosie of “Stress corrosion cracking” genoemd). 
 
Op Figuur 112 van Bijlage 1 lijkt het duidelijk dat een vervorming van de rand heeft 
plaatsgevonden nà de breuk. 
 
De mechanische eigenschappen zijn conform kwaliteit EA1N volgens norm EN 13261+A1.  
De waarde van de trekproef  op  halve straal zijn: 394 MPa voor Re, 594 MPa voor Rm en 
27,8 % verlenging voor vereisten van min 320 MPa voor Re, 550 – 650 MPa voor Rm en min 
22 % verlenging (zie Tabel 2 van EN 13261+A1).  De waarden aan het oppervlak en in het 
hart zijn respectievelijk boven 95 % en 80 % van de waarden op halve straal.  De waarde van 
de kerfslagproef op halve straal is 37 J voor de longitudinale proefstaven en 35 J voor de 
dwarse proefstaven. De vereisten van norm EN 13261+A1 zijn respectievelijk min 30 J en min 
20J.   
 
Het Brinell hardheidstracé toont waarden tussen 162,69 en 169,24 HBW5/750 zonder 
duidelijk verschil tussen oppervlak en hart van de wielas.  Bij gebruik van Tabel A1 van norm 
EN 18265 voor laag gelegeerd staal, is deze Brinell hardheid van 162,69 en 169,24 
vergelijkbaar met een trekweerstand Rm van 548 MPa en 570 MPa, die lichtjes onder de 
werkelijk gemeten waarden blijft. 
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4. Advies van het laboratorium (*) 
 

De gebroken wielas draagt een merkteken 567986, werd geproduceerd in oktober 1997 en is 
van kwaliteit EA1N.  We hebben de leverancier niet kunnen identificeren.  Dit is een volle (niet 
holle) geverfde wielas met diameter aan de wielnaafzitting van 200 mm en aan de asschacht 
van ongeveer 172,5 mm. 
 

De breuk van de wielas is te wijten aan vermoeiing, waarschijnlijk veroorzaakt door 
omgevingsfactoren i.e. corrosie. De dwarse micrografie door de aanzetpunt van de breuk 
was ter zake kenmerkend: 

- Het lijkt erop dat korrels ontbreken aan het breukoppervlak; 

- Corrosiepitten lijken de korrelgrens te volgen; 

- Enkele korrels zijn losgekomen en corrosie is aanwezig tussen deze korrels en de 

rest van de wielas. 
 
Een inslag is opgemerkt heel dicht bij het aanzetpunt maar we kunnen niet zeggen of deze 
inslag een oorzaak of een gevolg van de breuk is. 
 
Veel corrosie is ook aanwezig op het oppervlak van de wielas. Hierop was bij ontvangst nog 
verf aanwezig:  aan de aanzetpunt van de breuk en langs het breukoppervlak.  Bij het 
verwijderen hiervan vonden we op de onderzijde van de verfschilfers sporen van roest. 
 
De scheikundige samenstelling, mechanische eigenschappen en microstructuur zijn conform 
kwaliteit EA1N volgens norm EN 13261+A1 van 2010.  Merk toch op dat deze norm nog niet 
gepubliceerd was bij de fabricatie van de wielas. 
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BIJLAGE 1 : FOTO’S 
 

Foto’s van de kant A aan levering 
 

 

Figuur 1 : Generale uitzicht van de wiel A, buitenkant 

 

 

Figuur 2 : Generale uitzicht van de wiel A, buitenkant 

Figuur 5 

Figuur 9 

Figuur 6 

Figuur 7 

Figuur 8 

Figuur 15 

Figuur 16 
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Figuur 3 : Wielasbus van wiel A, bovenkant 

 

 

Figuur 4 : Generale uitzicht van de wiel A, binnendeel 

 

Figuur 17 

Figuur 20 

Figuur 18-19 

Figuur 21 
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Figuur 5 : Identificatieplaat op wielasbus van wiel A 

 

 

Figuur 6 : Merken op wielasbus van wiel A 
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Figuur 7 : Merk op wielasbus van wiel A 

 

 

Figuur 8 : Merk op wielasbus van wiel A 
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Figuur 9 : Merk op wielasbus van wiel A 

 

 

Figuur 10 : Uitzicht van breukoppervlak aan de kant van de wiel A  
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Figuur 11 : Uitzicht van breukoppervlak aan de kant van de wiel A 

 

 

Figuur 12 : Uitzicht van breukoppervlak aan de kant van de wiel A – vermoedelijk aanzetpunt 
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Figuur 13 : Uitzicht van breukoppervlak aan de kant van de wiel A – vermoedelijk aanzetpunt 

 

 

Figuur 14 : 2 merken van indrukking op de loopvlak van wiel A 
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Figuur 15 : Slag van ongeveer 50 mm lang op de buitenkant van de wiel A 

 

 

Figuur 16 : Slag van ongeveer 30 mm aan de binnenkant van de kraag van de wiel A 
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Figuur 17 : Slag van +/- 70 mm op de kraag van de wiel A 

 

 

Figuur 18 : Binnendeel van de kraag van wiel A met groeven  
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Figuur 19 : Binnendeel van de kraag van wiel A met groeven  

 

 

Figuur 20 : Barsten in de wielasbus van de wiel A 
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Figuur 21 : Gebroken stuka an de wielasbus van wiel A 

 

 

 

Figuur 22 : Sleetgroef van wiel A, binnendeel van wiel  
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Figuur 23 : Sleetgroef van de wiel A, buitenkant van wiel 

 

 

Figuur 24 : Sleetgroef van de wiel A, buitenkant van wiel 
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Figuur 25 : Uitzicht van oliedop van wiel A 

 

 

Figuur 26 : Uitzicht van oliedop van wiel A 
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Figuur 27 : Uitzicht van binnendeel van wielasbus van wiel A na opening van de deksel 

 

 

Figuur 28 : Uitzicht van binnendeel van deksel van wielasbus A 
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Figuur 29 : Merk op de deksel van wielasbus van wiel A 

 

Foto’s van de kant B aan levering 
 

 

Figuur 30 : Generale uitzicht van wiestelas B – definitie van zones opwelke de verf wordt beproeft 

 

 

Zone 1 

Zone 2 

Zone 3 
Zone 5 

Zone 4 
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Figuur 31 : Laterale zicht van wiel B en bovenkant van wieasbus 

 

 

Figuur 32 : Breukoppervlak van kant B 
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Figuur 33 : Breukoppervlak van kant B 

 

 

Figuur 34 : Breukoppervlak van kant B 
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Figuur 35 : Breukoppervlak van kant B 

 

 

Figuur 36 : Uiteinde van wielas aan kant B, dicht van breukoppervlak 
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Figuur 37 : Generale uitzicht van wielstelas B 

 

 

Figuur 38 : Oliedop van wiel B 
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Figuur 39 : Uiteinde van wielas aan kant B, dicht van breukoppervlak 

 

 

Figuur 40 : Beschadiging van de kraag van wiel B 
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Figuur 41 : Laterale zicht van wialasbus van wiel B 

 

 

Figuur 42 : Bovenkant van wielasbus B 
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Figuur 43 : Laterale zicht van breukoppervlak aan kant B 

 

 

Figuur 44 : Beschadiging van de kraag van wiel B 
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Figuur 45 : Detail van laterale vlak van wielas dicht van het breukoppervlak aan kant B 

 

 

Figuur 46 : Detail van breukoppervlak aan kant B 
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Figuur 47 : Detail van breukoppervlak aan kant B 

 

 

Figuur 48 : Beschadiging van kraag van wiel B 
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Figuur 49 : Loopvlak van wiel B 

 

 

Figuur 50 : Gebroken stuk aan de deksel van de wielasbus van wiel B 
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Figuur 51 : Sleetgroef van wiel B 

 

 

Figuur 52 : Beschadiging op de loopvalk van wiel B 
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Figuur 53 : Generale uitzicht van buitenkant van wiel B en wielasbus 

 

 

Figuur 54 : Buitenkant van wiel B 
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Figuur 55 : Sleetgroef van wiel B 

 

 

Figuur 56 : Gebroken stuk op de wielasbus van wiel B 
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Figuur 57 : Barst aan de basis van de zijvlak van de wielasbus van wiel B 

 

 

Figuur 58 : Oliedop van wiel B 

 



 

 
Materials Quality Center 
Prinses Elisabethplein, 7 

1030 Brussel 
 

 
Bijlage 1 aan.  : 

Datum  : 
Blz  : 

 
2019/0399/S19 
14.11.2019 
30/59 

 

 

 

Figuur 59 : Loopvlak van wiel B 

 

 

Figuur 60 : Lengte van de wielas aan de kant B 
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Figuur 61 : Deel van de wielas aan de kant van wiel B 

 

 

Figuur 62 : Deel van de wielas aan de kant van breukoppervlak B 
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Figuur 63 : Merk op de wielasbus van wiel B 

 

 

Figuur 64 : Merk op de wielasbus van wiel B 
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Figuur 65 : Merk op de wielasbus van wiel B 

 

 

Figuur 66 : Merk op de wielasbus van wiel B 
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Figuur 67 : Uitzicht van binnendeel van wielasbus van wiel B na opening van de deksel 

 

  

Figuur 68 : Uitzicht van binnendeel van wielasbus van wiel A na opening van de deksel 
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Foto’s van de kant B na slijpen en voor magnetisch onderzoek 
 

 

Figuur 69 : Merken op de binnenkant van wiel B 

 

 

Figuur 70 : Uitzicht van wielas na schuren, kant van wiel B 
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Figuur 71 : Uitzicht van wielas na schuren, kant van wiel B 

 

 

Figuur 72 : Uitzicht van wielas na schuren, kant van wiel B 
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Figuur 73 : Uitzicht van wielas na schuren, middendeel 

 

 

Figuur 74 : Uitzicht van wielas na schuren, middendeel 

 

 

Figuur 75 : Uitzicht van wielas na schuren, middendeel 
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Figuur 76 : Uitzicht van wielas na schuren, middendeel 

 

 

Figuur 77 : Uitzicht van wielas na schuren, kant van breukoppervlak 
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Figuur 78 : Uitzicht van wielas na schuren, kant van breukoppervlak 

 

 

Figuur 79 : Uitzicht van wielas na schuren, kant van breukoppervlak 
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Foto’s van de kant B tijdens en na magnetisch onderzoek 
 

 

Figuur 80 : Wielas B geverfd voor magnetisch onderzoek 

 

 

Figuur 81 : Wielas B geverfd voor magnetisch onderzoek, kant van wiel B 
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Figuur 82 : Wielas B geverfd voor magnetisch onderzoek, middendeel 

 

 

Figuur 83 : Wielas B geverfd voor magnetisch onderzoek, kan van breukoppervlak 
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Figuur 84 : Indicatie van +/- 30 mm met permanente magneet 

 
Foto’s van de kant A na demontage 
 

 

Figuur 85 : Uitzicht van de wielas A na demontage 
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Figuur 86 : Uitzicht van de wielas A na demontage 

 

Foto’s van de kant B na demontage 
 

 

Figuur 87 : Uitzicht van astap en wielnaafzitting van wielas B na demontage 
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Figuur 88 : Uitzicht van asschacht en wielnaafzitting van wielas B na demontage 

 

Foto’s van de kant A na de tweede magnetisch onderzoek 
 

 

Figuur 89 : Merken op de kop van wielas A 
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Figuur 90 : Generale uitzicht van wielas A na magnetisch onderzoek 

 

 

Figuur 91 : Breukopperwlak van wielas A na magnetisch onderzoek 
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Figuur 92 : Generale uitzicht van wielas A na magnetisch onderzoek 

 
Foto’s van de kant B na de tweede magnetisch onderzoek 
 

 

Figuur 93 : Merken op de kop van wielas B 



 

 
Materials Quality Center 
Prinses Elisabethplein, 7 

1030 Brussel 
 

 
Bijlage 1 aan.  : 

Datum  : 
Blz  : 

 
2019/0399/S19 
14.11.2019 
47/59 

 

 

 

 

Figuur 94 : Uitzicht van astap en wielnaafzitting van wielas B na magnetisch onderzoek 

 

 

Figuur 95 : Uitzicht van astap en wielnaafzitting van wielas B na magnetisch onderzoek 
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Figuur 96 : Uitzicht van breukoppervlak B van wielas 

 

 

Figuur 97 : Uitzicht van breukoppervlak B van wielas 
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Figuur 98 : Detail van de indicatie in straal tussen wielnaafzitting en asschacht van wielas B 

 

 

Figuur 99 : Detail van de indicatie in straal tussen wielnaafzitting en asschacht van wielas B – ligging van 

microsnede 1.1 
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Foto’s van het breukoppervlak van kant A 
 

 

Figuur 100 : Generale uitzicht van breukoppervlak A 

 

 

Figuur 101 : Generale uitzicht van breukoppervlak A 
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Figuur 102 : Detail van de aanzetpunt van breuk aan de kant A 

 

 

Figuur 103 : Detail van de aanzetpunt van breuk aan de kant A 
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Figuur 104 : Detail van de aanzetpunt van breuk aan de kant A 

 
Micrografieën van de indicatie van kant B, microsnede 1.1 

 

 

Figuur 105 : Corrosie aan wielnaafzitting op microsnede 1.1 
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Figuur 106 : Microstructuur in de massa van microsnede 1.1, Nital 1 % 

 

 

Figuur 107 : Microstructuur in de massa van microsnede 1.1, Nital 1% 
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Figuur 108 : Micrografie door de indicatie van magnetisch onderzoek 1.1, Nital 1% 

 

Micrografieën van het aanzetpunt van breuk van kant A, microsnede 1.2 

 

 

Figuur 109 : Micrografie 1.2 : aanzetpunt 
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Figuur 110 : Microstructuur in de massa van microsnede 1.2, Nital 1% 

 

 

Figuur 111 : Microstructuur in de massa van microsnede 1.2, Nital 1 % 
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Figuur 112 : Micrografie 1.2 : aanzetpunt, Nital 1 % 

 

 

Figuur 113 : Micrografie 1.2 : corrosieproducten in chanfrein tussen wielnaafzitting en straal naar 

aschacht, Nital 1 % 
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Figuren 114, 115 en 116  : Korrels lijken te missen aan het breukoppervlak 

 

 

Figuur 117 en 118  : Korrels lijken te missen aan het breukoppervlak 
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Figuren 119 en 120  : Breukoppervlak toont corrosie pitten die de korrelgrenzen volgen 

 

 

Figuur 121, 122, 123 en 124  : Corrosiepitten volgen de korrelgrens vanaf het breukoppervlak 
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Figuur 125, 126, 127 en 128  : Korrels zijn losgemaakt van breukoppervlak 

 

 

Figuur 129, 130 en 131 : Verschillende fouten langs breukoppervlak 
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B
APRAGAZ
Your lnspection Authority
Gh6e de Vilvorde, 156
B - 1120 BRUXELLES

CEOT
runnqyFrur

Member of Report n'

Location of
control :

Affair:

Date (s) :

Hr. arrival

t+32 (0)2 264 03 60 - E +32 (0)2 268 89 58

Email : info@apragaz.com -
http//: www. a p rag az. co m

Hr.Departure

u161663

INFRABEL SA
Place Princesse Elisabeth 6
1030 Schaerbeek
Pt4720l0t4lcrB

20t08t2019

General description of the work : Gontr6le magn6tique sur essieu cass6.

Ctient: INFRABEL SA Constructor:

Place Princesse Elisabeth 6

1030 Schaerbeek

Ref 201911s463 Ref

Technical details
Drawing N/c
Obiect Essieu
ldentification N/c
Extent % 100% du corps restant.
Material c.s. Weld prep. N/a
Surface Abime (photos) P.W,H.T Before: n After: I Not Specified: tr
Temperature'C OK Liqhtinq OK

: P101MTASMERev.2
Used procedure
According
(code):

ASME V Art.7 n ASME 831.3 n ASME VIII Div.l tr
ENl2952-6 tr NBN EN ISO 23278 Lvl.2 !

Products
Contrast paint
Magnetic
Fluereseent

KD FLUXA
KD FLUXA Schwarz-O
KD FTUXA HS O

Art.N'
3337
3247

Poles distance:
- Min: 100mm
- Max:200mm

Method

3? a7

r6 t

Remarque: L'6tat de surface est trds abime. Les cong6s restants sont difficile A contr6ler correctement d cause de
la roue.

Detected indications: lndications dans le cong6 intOrieur cot6 roue. A re-contr6ler sans la roue.

Gonclusion: ll serait bon de faire enlever la boite de roulement et la roue pour un contr6le plus efficace.

Qualification : lSO9712 - Level ll : M ASNT - Level ll : EI

Material

Operator:
LEMAIRE R.

Client:
INFRABEL Seen and approved,

Responsible NDT
Stefaan De Ridder

Brussel
Authority

19

FL niv ll
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Email : info@apragaz.com - http//:www.apragaz.com

u161663

1t8

Report n'

Annex

Reference.
ClienUconst

MAGNETIC EXAMINATION REPORT - Continuation

Indication le long de
la roue.
Difficile d mettre en
6vidence d cause de
la roue.
Indication de type
lin6aire, +-30mm de
longueur.

RP 104.R*.3 EN
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2t8

Report n'

Annex

Reference.
ClienUconst

MAGNETIC EXAMINATION REPORT - Continuation

Essieu cass6 pr6t d partir
pour Malines, avant contr6le

magn6tique de ce jour.

RP l0{.R6,.3 EN
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3/8

Report n'

Annex

Reference.
ClienVconst

MAGNETIC EXAMINATION REPORT - Continuation

€t'--'-

Essieu jumeau du m6me type.
On peut y voir que la surface est
trds corrod6e et piqude.

q\

RP Iol.Rc\'l EN
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Report n'

Annex

Reference.
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MAGNETIC EXAMINATION REPORT - Gontinuation

Cot6 cass6 de I'essieu.

RP lod.Rd.3 EN

FSV7900
Typewritten Text
Bijlage 4 aan 2019/0399   blz 5/9



B
APRAGAZ
Your lnspection Authority
Ch6e de Vilvorde, 156
B - 1120 BRUXELLES

8+32 (0)2 264 03 60 - E +32 (0)2 268 89 SS

Email : info@apragaz.com - http//:www.apragaz.com

u'161663

5/8

Report n'

Annex

Reference.
ClienUconst

MAG NETIC EXAMINATION REPORT - Continuation

Etat de surface du
corps de I'essieu avant
contr6le magn6tique.
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MAGNETIC EXAMINATION REPORT - Continuation
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7t8

Report n'

Annex

Reference.
ClienUconst

MAGNETIC EXAMINATION REPORT - Continuation

Zone du cong6 int6rieur
difficile d contr6ler.
Bouger la roue serait
beaucoup plus pratique
pour un contr6le
correct. Et du coup le
cong6 de I'autre cot6 de
la roue serait 6galement
possible d contr6ler.
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Vos r6f6rences : I0 1/00006179241 4501044312

RAPPORT D'ANALYSE

Analyse de la composition chimique d'un 6chantillon d'acier (2019t0399)

Date d'ex6cution des analyses: du 03 au04l10l20l9

R6sultats:

Yomlm
20t9/0399

C 0,352
S 0,007
Si 0,26
P 0,012

Mn 0,93
Cr 0,04
Ni 0,02
Mo <0,01

V <0,01

Cu 0,07

Mdthodes utilisdes : (Mdthodes internes validdes ( BELAC ISO 17025 ))
C, S : Spectromdtrie IR aprds combustion
Si : gravim6trie
Autres 6l6ments : Spectromdtrie ICP aprds mise en solution acide HCI-HNO3, reprise perchlorique.

Le Responsable du d6partement,

N" de I'essai : T6893 page I de I
Date d'entrfle : 031 l0l20l9

INFRABEL
I-AM.45 Materials Quality Center
Place Princesse Elisabeth 7
8-1030 Bruxelles

Charleroi, le 07 octobre 2019

A I'attention de Monsieur Jacques Goffin

Le Directeur,

Une ASBL de lo Province de Hoinout - www.hoinout.be

Lambert

CEPESI
Zone indushielle de Jumet
4" Rue, n'l 3 - 6040 JUMET
T6l.: 071 212 43O
cepesi@cepesi. be
TVA : BE O412.857.635

E

Ces r6suhols ne concernent que lo ponie de l'6chonlillon
ou de I'6quipemenl soumise oux essois.
Ce roppod ne peul 6irc rcprcduit qu'inlqgrolemenl, souf oulorisolion
6crile de reproduclion porlielle donn6e por le responsoble
du loboroloire el les organismes o[ficiels compelenls.
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Print date: 07.10.19

trekproef - essai de traction
Temperature : 23  °C
Job no. : 2019/0399
Test standard : DIN EN ISO 6892-1

Material : EA1N
Tester : Glauco Cristovam
Note : programma: trek rond.zp2

Test speeds : Method A(1)
Pre-load : 10  MPa
Speed, E-Modulus : 0,00025  1/s

Speed, yield point : 0,00025  1/s
Speed in the yield range : 0,00025  1/s
Test speed : 0,0067  1/s

Test results:

Legend No.
Specimen ID Part no. Lc L0 d0 S0 Fm ReH Rp0.2 Rm A5,65

mm mm mm mm² kN MPa MPa MPa %
1
2
3

2019/0399 1 92 75,10 15,02 177,19 103,93 392 - 587 28,4
2019/0399 2 90 75,05 15,01 176,95 105,11 394 - 594 27,8
2019/0399 3 92 75,10 15,02 177,19 102,84 374 - 580 25,7

Legend No.
mE Commentary
GPa

1
2
3

210 Rupture >1/3Lo
210 Rupture>1/3Lo
218 Rupture <1/3Lo (20mm)

Series graph:
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kerfslagproef

Heading : kerfslagproef
LABO nr : 2019/0399

Materiaal : EA1N
Uitvoerder : Glauco Cristovam

Machine type : RKP 450 (IWI/IWS)
Nominal work capacity : 300  J

Work capacity : 299,51  J
Theoretical impact velocity : 5,234  m/s

Frictional loss : 1,04  J
Angle of release : 150  °
Pendulum length : 748,6  mm

Total mass : 21,87  kg
Test type : Charpy

Type of striker : ISO

Results:

Nr

notch Specimen ID Removal Notes Notch height Specimen width Specimen length W W(%) W(Friction) ak Type of failure TSpecimen
mm mm mm J % J J/cm² °C

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

U-notch 2019/0399 1L Long.(extérieur) 5 10 55 38,3 12,8 1,02 76,61 H 23

2019/0399 1L Long.(extérieur) 5 10 55 39,8 13,3 1,02 79,63 H 23

2019/0399 1L Long.(extérieur) 5 10 55 36,6 12,2 1,03 73,14 H 23

2019/0399 2L Long.(mi-rayon) 5 10 55 37,2 12,4 1,03 74,40 H 23

2019/0399 2L Long.(mi-rayon) 5 10 55 36,6 12,2 1,03 73,14 H 23

2019/0399 2L Long.(mi-rayon) 5 10 55 36,6 12,2 1,03 73,30 C 23

2019/0399 3L Long.(à coeur) 5 10 55 35,2 11,8 1,03 70,49 H 23

2019/0399 3L Long.(à coeur) 5 10 55 37,2 12,4 1,03 74,40 C 23

2019/0399 3L Long.(à coeur) 5 10 55 35,7 11,9 1,03 71,42 H 23

2019/0399 1T Transv.(extérieur) 5 10 55 35,6 11,9 1,03 71,27 C 23

2019/0399 1T Transv.(extérieur) 5 10 55 37,6 12,6 1,03 75,18 H 23

2019/0399 1T Transv.(extérieur) 5 10 55 37,2 12,4 1,03 74,40 H 23

2019/0399 2T Transv.(mi-rayon) 5 10 55 36,3 12,1 1,03 72,51 H 23

2019/0399 2T Transv.(mi-rayon) 5 10 55 35,7 11,9 1,03 71,42 H 23

2019/0399 2T Transv.(mi-rayon) 5 10 55 34,4 11,5 1,03 68,79 H 23

2019/0399 3T Transv.(à coeur) 5 10 55 31,3 10,5 1,04 62,68 H 23

2019/0399 3T Transv.(à coeur) 5 10 55 32,7 10,9 1,03 65,41 H 23

2019/0399 3T Transv.(à coeur) 5 10 55 29,5 9,9 1,04 59,08 C 23
type of failure: C (Complete break), H (Hinged break), P (Partial break), N (No break)
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